
 

 

LR Achleitner: Industrielle Transformation aktiv gestalten - Wolfgang 

Steiner übernimmt Leitung des Mechatronik-Clusters 

 

Wirtschafts-Landesrat Achleitner: „Mit Wolfgang Steiner gewinnt der 

Mechatronik-Cluster einen ausgewiesenen Branchenexperten, der die 

Transformation der Industrie aktiv mitgestalten wird“  

 

Mit 1. August 2026 übernimmt Ing. DI (FH) Wolfgang Steiner die Leitung des 

Mechatronik-Clusters bei der oberösterreichischen Standortagentur Business 

Upper Austria. Der 44-jährige Linzer folgt damit auf Elmar Paireder, der sich 

künftig neuen Aufgaben in der Abteilung Policy & Standortstrategie bei Business 

Upper Austria widmen wird. Wirtschafts- und Forschungs-Landesrat Markus 

Achleitner gratuliert Steiner zur neuen Funktion: „Mit Wolfgang Steiner 

übernimmt ein ausgewiesener Kenner des Maschinen- und Anlagenbaus sowie 

der oberösterreichischen Industrieszene die Führung des Mechatronik-Clusters. 

Seine langjährige Erfahrung und seine enge Vernetzung mit Unternehmen 

machen ihn zur idealen Besetzung, um den erfolgreichen Weg des Clusters 

fortzusetzen und die industrielle Transformation aktiv voranzutreiben.“  

 

Von November 2011 bis 2013 war Wolfgang Steiner im Medizintechnik-Cluster 

tätig, seit November 2013 im Mechatronik-Cluster von Business Upper Austria. 

Als Key Account Manager betreute er zahlreiche Unternehmen, initiierte 

Forschungs- und Innovationsprojekte und begleitete Kooperationsvorhaben im 

Maschinen- und Anlagenbau, in Mechatronik und Automatisierung. Zu seinen 

fachlichen Schwerpunkten zählen unter anderem Service-Innovation, Business 

Development, Innovationsmanagement sowie aktuelle Zukunftsthemen der 

Industrie. Zuvor war der studierte Medizintechniker unter anderem in der 

Forschung und Life-Science-Branche tätig. 

 

Landesrat Achleitner bedankt sich zugleich bei Elmar Paireder für dessen 

langjähriges Engagement: „Elmar Paireder hat den Mechatronik-Cluster über 

viele Jahre erfolgreich geprägt und wichtige Impulse für die 



Wettbewerbsfähigkeit des Maschinen- und Anlagenbaus gesetzt. Für seine 

neue Aufgabe bei unserer oberösterreichischen Standortagentur wünsche ich 

ihm viel Erfolg.“ 

 

Wolfgang Steiner sieht seine neue Aufgabe vor allem darin, Unternehmen bei 

den tiefgreifenden Veränderungen der Industrie zu begleiten : „Der Maschinen- 

und Anlagenbau steht vor einer umfassenden Transformation. Intelligente 

Produktionssysteme, Automatisierung, künstliche Intelligenz und Robotik 

verändern Wertschöpfung, Geschäftsmodelle und die Zusammenarbeit entlang 

der gesamten industriellen Wertschöpfungskette tiefgreifend. Der Mechatronik -

Cluster wird sich dabei noch stärker als Plattform für Vernetzung, 

Projektentwicklung und kooperatives Umsetzen positionieren. Unser Ziel ist es, 

Unternehmen dabei zu unterstützen, Innovationen schneller in konkrete 

Anwendungen zu überführen und damit die Wettbewerbsfähigkeit des 

Industriestandorts Oberösterreich nachhaltig zu stärken.“  

 

Dabei soll der Cluster seine Rolle als Drehscheibe zwischen Wirtschaft, 

Forschung und Technologieanbietern weiter ausbauen. „Gerade in Zeiten 

rascher technologischer Entwicklungen braucht es starke Netzwerke und 

konkrete Umsetzungsprojekte“, betont Landesrat Achleitner. Steiner ergänzt: 

„Gemeinsam mit unseren Partnerunternehmen wollen wir neue Chancen 

identifizieren, Zukunftstechnologien in die industrielle Praxis bringen und damit 

Wertschöpfung und Arbeitsplätze in Oberösterreich sichern.“  

 

ZurgPerson 

Wolfgang Steiner, geboren 1982 in Linz, absolvierte die HTBLA Linz für 

Maschinenbau (LiTec) sowie das Studium Medizintechnik an der FH 

Oberösterreich. Seit mehr als 14 Jahren ist er für Cluster in Oberösterreich tätig 

und verfügt über umfassende Erfahrung in der Betreuung von 

Industrieunternehmen, der Entwicklung von Innovationsprojekten sowie im 

Aufbau von Kooperationsnetzwerken. Darüber hinaus engagiert er sich seit 

vielen Jahren beim Arbeiter-Samariter-Bund Österreich und leistet dort in 

unterschiedlichen Funktionen einen wertvollen Beitrag für die Gesellschaft.  

 



ÜbergdengMechatronik-Cluster 

Der Mechatronik-Cluster (MC) ist eine Initiative der Länder Oberösterreich und 

Niederösterreich. Träger sind die regionalen Standortagenturen Business Upper 

Austria und ecoplus. Das branchenübergreifende Netzwerk für Unternehmen 

aus Maschinen- und Anlagenbau, Automatisierung, Mechatronik und 

verwandten Technologiebranchen wurde 2003 gegründet. Unter dem 

Leitgedanken „Innovation durch Kooperation“ vernetzt der Cluster 

Unternehmen, Forschungseinrichtungen und weitere Partner entlang der  

gesamten Wertschöpfungskette. Der Mechatronik-Cluster konzentriert sich auf 

Zukunftsthemen entlang der gesamten industriellen Wertschöpfungskette – von 

Smart Engineering über intelligente Produktion bis hin zu Industrial Services. 

Digitalisierung, Automatisierung, Robotik, datengetriebene Geschäftsmodelle 

und künstliche Intelligenz spielen dabei eine zentrale Rolle.  

www.mechatronik-cluster.at 
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